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Aus Gemeinde und Verwaltung August 2023 
 
 
Personelle Veränderungen bei der Gemeindeverwaltung 
 

Am 1. bzw. 4. September beginnen Corinne Bürli-Frank und Jeannine Wechsler-Meier, beide wohnhaft in 
Rickenbach, mit je einem 40 %-Pensum als Verwaltungsmitarbeitende bei der Gemeindekanzlei Ricken-
bach. Corinne Bürli ist 35-jährig, Jeannine Wechsler 40-jährig; beide absolvierten vor Jahren bereits ihre 
Lehre bei der Gemeinde Rickenbach, um in der vergangenen Zeit an diversen anderen Arbeitsstellen 
weitere berufliche Erfahrungen zu sammeln. Das ganze Team der Gemeindeverwaltung sowie der Ge-
meinderat wünschen den beiden einen guten Start und freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit! 

 
(Bildlegende:) Corinne Bürli / Jeannine Wechsler  
 
 
40-jähriges Dienstjubiläum von Rosmarie Wey-Lindegger 
 

Seit 40 Jahren arbeitet Rosmarie Wey-Lindegger als Mitarbeiterin des Hauswarts Gemeindeliegenschaf-
ten bzw. des früheren Schulhauswarts. Für ihren tatkräftigen und stets hilfsbereiten Einsatz im Dienste 
der Öffentlichkeit sowie für ihre Treue zum Arbeitgeber wurde ihr nebst Geschenk und Blumen ein herzli-
ches Dankeschön ausgesprochen.  

 
(Bildlegenden:) Schulleiter Hanspeter Erni dankt Rosmarie Wey für 40 Jahre im Dienst der Gemeinde  
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Radrennen „Chasing Cancellara Zürich – Zermatt“ 
 

Am 16. September findet wiederum das Radrennen „Chasing Cancellara Zürich – Zermatt“ statt. Die 
Wegstrecke führt auch durch die Gemeinde Rickenbach, namentlich von der Gemeinde Burg herkom-
mend über Rüchlig – Moosstrasse – Wetzwil und weiter nach Krumbach. Die Durchfahrt findet ca. zwi-
schen 02.30 bis 09.00 Uhr statt. Aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl und der zu erwartenden star-
ken Splittung ist gemäss Luzerner Polizei nicht mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Die vorliegende 
Mitteilung dient zur Kenntnisnahme.  
 
 
Strassenverunreinigungen  
 

Der Herbst ist die Zeit der Maisernte und des Ackerbaus. Die öffentlichen Strassen werden vermehrt für 
Transporte mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen beansprucht. Diese Transporte verursachen oftmals Ver-
unreinigungen der Strassen. Dies erhöht die Unfallgefahr im Strassenverkehr. Ausserdem führen die 
Rückstände dazu, dass der Meteorwasserabfluss in die Strassenschächte behindert wird.  
 

Der Gemeinderat ersucht hiermit alle Landwirte und Lohnunternehmer, dem Umstand der Verunreinigun-
gen und erhöhten Unfallgefahr Rechnung zu tragen und entsprechend für die Reinigung zu sorgen. Zu-
dem wird darauf aufmerksam gemacht, dass für die Gemeinde grundsätzlich eine Anzeigepflicht besteht 
und die Verursacher der Verschmutzungen bei allfälligen Verkehrsunfällen haftbar gemacht werden kön-
nen. 
 

Aus den dargelegten Gründen ersucht der Gemeinderat alle Verursacher von Strassenverschmutzungen 
auf öffentlichen Strassen um bestmögliche Reinigung innert 24 Stunden nach erfolgter Verschmutzung. 
Wir bitten Sie um Verständnis und danken Ihnen für Ihre Mithilfe bei der Gewährleistung von sauberen 
und verkehrssicheren Strassen in unserer Gemeinde. 
 
 
Pro Senectute Kanton Luzern - Herbstsammlung 2023  
 

Vom 18. September bis 28. Oktober führt Pro Senectute Kanton Luzern die diesjährige Herbstsammlung 
durch. „Pro Senectute unterstützt, wenn es belastend wird.“ – so der Leitgedanke der aktuellen Kam-
pagne. Mit Ihrer Spende helfen Sie Pro Senectute, allen älteren Menschen ein selbstbestimmtes und ei-
genständiges Leben zu ermöglichen.  
 

Während der diesjährigen Herbstsammlung sind wiederum rund 670 freiwillige Helfer-/innen in den Ge-
meinden des Kantons Luzern als Spendensammelnde oder als Spendenbriefboten unterwegs. Ein Viertel 
des gespendeten Geldes bleibt in der jeweiligen Gemeinde und wird für die Altersarbeit vor Ort einge-
setzt. Die lokale Altersarbeit fördert ein aktives Alter und umfasst die vielfältigsten Begegnungs- und Be-
wegungsmöglichkeiten sowie Besuchsdienste oder Geburtstagsbesuche. Jede Spende trägt dazu bei, 
dass Pro Senectute Kanton Luzern die dringend notwendige Arbeit im Dienste älterer Menschen weiter-
führen kann.  
 

„Pro Senectute unterstützt, wenn es belastend wird.“ So lautet das Credo der Herbstsammlung 2023. Das 
Älterwerden kann beschwerlich werden. Das betrifft nicht nur ältere Menschen, sondern auch ihre Ange-
hörigen oder Bezugspersonen: Vielen fehlt die Zeit, die Kraft oder die finanziellen Mittel zu helfen. Genau 
in solchen Situationen ist auf Pro Senectute Kanton Luzern Verlass: Die Stiftung unterstützt Senioren/-
innen im ganzen Kanton, wenn es belastend wird und gibt Sicherheit im Alltag. Der Bedarf an Unterstüt-
zung ist gross und nimmt jährlich zu. Wir alle möchten im Alter möglichst lange zu Hause leben können. 
Gleichzeitig steigen die Herausforderungen des demografischen Wandels. Pro Senectute hilft älteren 
Menschen und steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Verlässlich und kompetent. Pro Senectute Kanton 
Luzern berät in Alltagsfragen oder hilft in Notlagen – kostenlos, vertraulich und kompetent. Dank Ihrer 
Spende helfen Sie mit, älteren Menschen ein eigenständiges Leben zu ermöglichen und Angehörige zu 
entlasten. 
 
 
Luzernmobil lädt Sie zur Mobilitäts-Challenge ein 
 

Was für eine Herausforderung: Für einen ganzen Monat mobil sein, aber das eigene Auto nicht benutzen. 
Luzernmobil lädt Mitte Oktober zur ersten «Luzernmobil-Challenge» ein. Dafür werden fünf Menschen 
respektive Haushalte gesucht, die auf ihr Privatauto verzichten. Im Tausch gegen den privaten Auto-
schlüssel stattet Luzernmobil die Teilnehmenden mit einem Mobilitätspaket im Wert von je 750 Franken 
aus. Die Teilnehmenden können zwischen zwei Mobilitätspaketen wählen:  
- Paket «Freude-am-Gefahrenwerden» mit einem Monats-GA in 2. Klasse, E-Bike Typ 25 km/h, Car- 

und Cargobike-Sharing Guthaben und zwei kostenlosen Co-Working Tagen.   
- Paket «Like-to-Bike» mit einem E-Bike 45 km/h oder Lastenvelo, öV-Guthaben, Car-Sharing Gutha-

ben und zwei kostenlosen Co-Working Tagen. 
 

Mehr Informationen zur Challenge gibt es auf www.luzernmobil.ch/challenge. 
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Wir von der Gemeinde Rickenbach unterstützen diese Challenge von Luzernmobil und würden uns über 
eine Teilnahme aus unserer Gemeinde freuen.  
 

Sind Sie dabei? Jetzt bewerben auf www.luzernmobil.ch/challenge. 
 
 
Die Pilzsaison hat begonnen! 
 

Das regnerische Wetter anfangs und Ende August gepaart mit den sommerlichen Temperaturen liessen 
die Pilze aus den Böden schiessen. Viele Arten können bereits gesammelt werden. Beim Sammeln der 
Pilze gilt es jedoch einige Punkte zu beachten: Im Kanton Luzern darf pro Tag und Person nicht mehr als 
zwei Kilogramm gesammelt werden, bei Eierschwämmen und Morcheln ist die Menge auf ein halbes Kilo-
gramm beschränkt. Während der ersten sieben Tagen jedes Monats gilt die Schonzeit. In dieser Zeit dür-
fen Pilze weder gepflückt noch gesammelt werden. Wer gesammelte Pilze zur Sicherheit prüfen lassen 
möchte, kann die Pilzkontrollstelle im Naturmuseum in der Stadt Luzern besuchen. Auch bieten verschie-
dene Gemeinden im Kanton Luzern eine Pilzkontrolle an. Suchen Sie unter nachfolgendem Link nach ei-
ner Pilzkontrollstelle in Ihrer Umgebung: www.vapko.ch/de/eine-pilzkontrollstelle-finden 
 

Weiterführender Link sowie weitere Tipps finden Sie unter: Pilzschutz - das gilt im Kanton Luzern | Um-
weltberatung Luzern (umweltberatung-luzern.ch).  
 
 

Tagesstruktur Pfeffikon: Einladung zum Tag der offenen Tür 
 

Aus dem Pfarreihaus Pfeffikon wurde die Villa TAPF. Die Tagesstruktur Pfeffikon betreut als schul- und 
familienergänzendes Angebot Kinder von der Kindergartenstufe bis zur 6. Klasse. Seit dem Frühling dür-
fen das Tagesbetreuungsteam und die Kinder das denkmalgeschützte Gebäude mit viel Leben füllen. 
Vom Frühstücksangebot über den Mittagstisch bis zur Nachmittagsbetreuung und „Husihilfe“ findet alles 
dort statt. Um einen Einblick in das sanft renovierte Gebäude und hinter die Kulissen der Tagesstruktur 
zu erhalten, lädt das TAPF-Team alle Interessierten zum Tag der offenen Türe ein, am Samstag, 16. 
September, 9 bis 11.30 Uhr, Löwenstrasse 2, Pfeffikon. 
 
 
Baubewilligungen  
 
Die Gemeindeverwaltung Rickenbach, Bau + Infrastruktur, hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
Galliker Stefan und Karin, Rüchlig 1, 6221 Rickenbach; Ersatz der bestehenden Ölheizung durch eine 
Luft-Wasser-Wärmepumpe im Innenbereich; 
 
Stockwerkeigentümer Buttenbergstrasse 1e u. 1f, c/o Deuber Isabelle, Buttenbergstrasse 1f,  
6221 Rickenbach, für die Erstellung von Balkon- und Sitzplatzverglasungen. 
 
 
 
 
 

 
 

6221 Rickenbach LU, 29. August 2023 
 

DIE RICKENBACHER Gemeindekanzlei 


